
„Gelting One“ – Geretsrieder Flugzeugwunder des KIL 
wieder im Einsatz – Flug GL4712 ist pünktlich zum 
doppelten Geburtstag der Stadt Geretsried gelandet!  
Die weitere Planung… 
Nicht nur in Sachen Fernwärmeplanung ist Geretsried sozusagen „Überflieger“. Die Stadt im Norden des 
Landkreises Bad Tölz-Wolfratshausen ist die jüngste Stadt hierzulande; sie ist sowieso die größte 
(Einwohnerzahl) und sie beherbergt Menschen aus sage und schreibe 112 Nationen („Geretsried erleben, 
Ausgabe 4/2025“); also so viele verschiedene wie kaum eine andere. Und seit 2021 hat die Stadt sogar eine 
eigene Fluglinie, die „Gelting One“. „Überflieger“ halt… 

Ja, wer wüsste besser als die Geretsrieder Bevölkerung, dass echte Not auch erfinderisch macht! Erste 
Überlegungen der aktiven Mitglieder des Kulturverein Isar Loisach e.V. (KIL; www.kulturverein-isar-loisach.de) 
waren, aus ihrer „Heimatbühne“ (dem Geltinger Hinterhalt) uriges Mobiliar, z’amm g’sammeltes Geschirr und 
nicht ausgetrunkene Spirituosen von Sotheby’s meistbietend versteigern zu lassen. Und dann die seit u.a. 2019 
ohne Unterbrechung von eher unergründlichen Abwasser-/Wasserschäden heimgesuchte Geltinger 
Kulturhochburg im Keller in eine Kneipp-Wassertretanlage umzuwidmen. Es wurde viel diskutiert im Verein, die 
Köpfe rauchten und schließlich ist man übereingekommen, einstimmig festzustellen, dass Wassertreten zwar 
gesund, aber halt so gar nicht „in“ ist. Und auch Sotheby’s zeigte sich in keinster Weise interessiert…Was tun?  

Die Stimmung war sowieso schon zum In-die-Luft-Gehen, als die Kunde auch im ganzen Bayernland – auch bis 
in den Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen - umging, dass die Corona-gebeutelte Fluglinie Lufthansa von der 
EU-Kommission 9 Milliarden Staatshilfe erhielt, davon allein um die 6 Milliarden von deutschen Steuerzahlern! 
Und schon kam wieder Hoffnung und Energie auf. Die findigen KIL-Mitglieder – Nikolaus Sanktjohanser und 
Bernd Satzinger – schritten zu Plan und Tat und damit zur Rettung von Kultur und Bildung in Geretsried! Die 
Heimatbühne Hinterhalt musste umgehend umgewidmet werden, eine Nutzungsänderung stand also an! Der 
kulturellen Not musste schnellstens entflohen, nein, am besten gleich entflogen werden! Und die beiden KIL-
Flugzeugbauer stellten binnen kürzester Zeit in der Werkstatt in Schwaigwall einen Prototyp her, die erste 
Maschine der „Gelting One“. Sie verfügt über einen beständig von Flugluft umgebenen, komfortablen Sitzplatz für 
ein Flugpersonal unter 50 kg Lebendgewicht und eine ansprechend gestaltete Transportvorrichtung für bis zu 20 
Flaschen ausgewählter hopfenhaltiger Kaltgetränke in nachhaltiger Verpackung und Pfandsystem.  

Der Plan war so klar wie genial. Diese neue Fluglinie mit Homebase im Geltinger Hinterhalt sollte umgehend 
dem Bayerischen Ministerpräsidenten und seinem Kabinett zum Kauf angeboten werden. Natürlich auf 
Verhandlungsbasis, denn schließlich waren die KIL-Aktiven nicht raffgierig; von 9 Milliarden war noch keine Rede, 
ein paar weniger wären selbstverständlich hinnehmbar! Die Verhandlungen begannen…  

In der Zwischenzeit wurde vom KIL der Jungfernflug zur Bayerischen Staatskanzlei nach München geplant. Im 
Vorzimmer des Ministerpräsidenten wurde der erste Flug der neuen Fluglinie – FlugNr. GL4711 / „Himmelfahrt“ - 
form- und fristgerecht erst schriftlich, dann telefonisch angekündigt. Zunächst drohte das Vorhaben zu scheitern, 
da die zuständige Sachbearbeiterin im Vorzimmer des Herrn Ministerpräsidenten darauf bestand, dass die 
Bayerische Staatskanzlei eine Bannmeile um die ganze Liegenschaft herum erhalte und daher kein Flugzeug – 
und sei es eines des Kaisers von China – da jemals würde landen dürfen! Aber: wo ein Wille ist, da ist auch ein 
Weg - auch bei der Bayerischen Staatskanzlei. Begleitet von viel Lokalpresse/Fernsehen nahm die „Himmelfahrt“ 
den Flug in Gelting auf… Sicher steuerten Kapitänin Layla Tammelleo und Kapitän Günter Klügl die Bayerische 
Staatskanzlei an und landeten bei schönem Wetter unweit der Portiersloge. Begleitet wurde der Flug von 
zauberhaftem Flugpersonal – Natascha Haase und Daniela Satzinger. Versierte Mechaniker und Lotsen (Thomas 
Herrmann, Friederike Krüger, Jimi Tammelleo, Thorsten Thane u.v.a.) sicherten die Maschine und garantierten die 
sichere Landung unter den Augen auch des ersten Investors Hendrik Noeller. Begeistert spielten vor Ort die 
legendären „The Stimulators“ um den Gitarristen Peter Schneider auf! Feierlichen Schrittes wurde die 
beglaubigte Nutzungsänderung (in eine Fluggesellschaft), das Übernahmeangebot und die persönliche Einladung 
zum Flug zur Brauerei Reutberg für zwei Personen Richtung Eingang der Bayerischen Staatskanzlei getragen. 
Nahezu majestätisch und überaus würdevoll vertrat der Dienst habende Portier in seiner Loge den amtierenden 
Ministerpräsidenten, den amtierenden Minister für Wissenschaft und Kunst, den amtierenden Wirtschaftsminister, 
den amtierenden Minister für Finanzen und Heimat … und nahm die Urkunde, das Übernahmeangebot sowie 
die persönliche Einladung entgegen!  

Stand heute: die sicherlich beabsichtigte Zusage und der damit verbundene Geldsegen aus der Bayerischen 
Staatskanzlei - für den Erhalt von Kultur und Bildung, für den Hinterhalt und für die daraus entwickelte Gelting 
One - haben den KIL noch nicht erreicht. Eventuell hat der Portier der Staatskanzlei ob der zahlreich – seit Mai 
2021! - dort vielleicht ankommenden hohen Besucher übersehen, die Urkunde der Nutzungsänderung, das 
Übernahmeangebot und die persönliche Einladung dem seinerseits viel beschäftigten Ministerpräsidenten 



persönlich zu überbringen. Und dieser – vielleicht gar ahnungslos – wartet noch immer auf die analoge 
Vorstellung der wegweisenden, förderungswürdigen Nutzungsänderung aus Gelting, dem Stadtteil auf dem Land 
hinter der Bayerischen Staatskanzlei. 

Und so fliegt die „Himmelfahrt“ der Gelting One im Anschluss an den Alpen-Firmenlauf am 25.Juni 2025 in 
Geretsried bald noch einmal zur Bayerischen Staatskanzlei. Der Termin wird allen Interessierten bekannt 
gegeben. Es können wieder Aktien erworben werden. Pro Aktie ist ein Wert von 20,00 bayerischen Euro 
festgelegt, die in Form von einem Stück ansprechend bedrucktem Recycling-Papier ausgegeben werden und 
nach entsprechender Ankündigung als Eintrittskarte (Erwachsene/nicht ermäßigt) zu einer Kultur- und 
Bildungsveranstaltung nach Wahl und Absprache in der homebase der Gelting One (oder alternativ) für das 
gesamte Programm mit „Pinsel, Pauke, Poesie – Überflieger“ ab Oktober 2025 gelten. 

Alternativ können Aktien auch erworben werden zur reinen Förderung der kulturellen Entwicklung und 
Weiterentwicklung gegen halt Namensnennung und öffentlich sichtbare Belobigung.  

Der übliche Verkauf von Eintrittskarten ist analog möglich bei Intersport Utzinger in Geretsried und Ohnverpackt 
in Wolfratshausen. Natürlich können Eintrittskarten wie eh‘ und je‘ reserviert werden über info@hinterhalt.de. 

Gerne begrüßt der KIL (Kulturverein Isar Loisach e.V.) auch jede Menge neuer Mitglieder in seinen Reihen 
(40,00/Jahr/Person). Formulare gibt es unter https://www.kulturverein-isar-loisach.de/mitglieder/. Bitte einsenden 
an die Vereinsadresse, vielen Dank.  

Über Spenden und Sponsoring freuen wir uns sehr und benötigen diese Förderungen auch – mindestens so 
lange, bis die Gelder aus der Bayerischen Staatskanzlei fließen. Der KIL ist gemeinnützig, ab 100,00 € erhalten 
die Spender eine Spendenbescheinigung per Post. Konto Kulturverein Isar Loisach e.V. DE49 7016 9543 0002 
7374 77 (RaiBa).  

Gerne begrüßen wir neue „Patrone“ bei der Crowdfunding-Plattform „patreon“, die hier 
https://www.patreon.com/hinterhalt?l=de eingerichtet ist. Ab 3,00 €/monatlich sorgen Patrone für die 
Unterstützung von Kultur und Bildung. Sie sehen neue Aufzeichnungen (s. youtube-Kanal) immer als Erste.  

Gerne begrüßen wir Menschen, die gelegentlich vor Ort helfen wollen bei Barservice, Eintrittskasse, 
Künstlerbetreuung, Einkauf, Leergut-Entsorgung etc. etc….  Alle Interessierten melden sich bitte über 
kontakt@kulturverein-isar-loisach.de.  

Und außerdem freuen wir uns riesig über Zuschauer und Abonnenten auf unserem – zum Corona-Überleben 
organisierten und seither gepflegten – youtube-Kanal mit kulturellen Highlights! Die findet man hier 
https://www.youtube.com/c/HinterhaltKulturb%C3%BChne. Jeder click, jedes Abo (kostenlos) hilft der analogen 
Kultur und Bildung!  

Wer immer auf dem Laufenden sein möchte kann kostenlos unsere ca. wöchentlich erscheinenden 
Gemeindebrief abonnieren. Und natürlich uns auf – noch – facebook und instagram folgen.  

Guten Flug durchs Leben allerseits und besten Dank!  
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